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Neue Ansätze für einen effizienten DaZ-An-
fangsunterricht im Kindergarten

Immer wieder treten Kinder mit (fast) keinen Deutschkennt-
nissen in den Kindergarten ein. Ziel muss es sein, diese 
Kinder so schnell wie möglich sprachlich handlungsfähig 
zu machen: Sie müssen die häufigsten Anweisungen der 
Lehrperson verstehen, die eigenen Bedürfnisse angemes-
sen formulieren und mit anderen Kindern sprachlich intera-
gieren können. Dies gelingt, wenn die natürlichen Spra-
cherwerbsstrategien genutzt und alltagsrelevante 
Formulierungen vermittelt werden. Unter anderem bedeu-
tet dies, auf explizite Grammatikvermittlung und isoliertes 
Vokabellernen zu verzichten. Im weiteren stellt sich die 
Frage, wie diese Förderung in Deutsch als Zweitsprache 
(DaZ) sinnvoll organisiert und die DaZ-Ressourcen effizient 
genutzt werden können.

 – Die Teilnehmenden setzen sich mit einer effektiven 
Sprachförderung für junge Kinder ohne Deutschkenntnis-
se sowie mit der optimalen Nutzung der DaZ-Ressourcen 
auseinander.

 – Sie erkennen und nutzen natürliche Spracherwerbsstra-
tegien im DaZ-Anfangsunterricht

 – Sie unterstützen das Verstehen von Anweisungen
 – Sie fördern das Benützen von Alltagsformulierungen
 – Sie optimieren die Organisation des DaZ-Unterrichts im 

Kindergarten

Online-Referat: 

Was tun mit Kindergartenkindern ohne Deutschkenntnisse?Was tun mit Kindergartenkindern ohne Deutschkenntnisse?

Anmeldung: www.zal.chAnmeldung: www.zal.ch

Virtuelle Veranstaltung (Zoom)

Montag, 16. Juni 2025
19.00 – 21.00 Uhr19.00 – 21.00 Uhr

Frühkindliche Förde-Frühkindliche Förde-

rung, Kindergarten,rung, Kindergarten,

SchulleitungenSchulleitungen

Kosten: Fr. 40.–

SUSANNE PETER ist seit über 20 Jahren freie Mitarbeiterin im Ins-
titut für Interkulturelle Kommunikation (www.iik.ch), DaZ-Lehrerin in 
Winterthur, leitet Weiterbildungskurse im In- und Ausland und war 
Dozentin für DaZ-Didaktik an der PH Schaffhausen. Sie ist Mitautorin 
des Lehrmittels HOPPLA (www.hoppla.ch) und hat mehrere Artikel 
zur Förderung der Schulsprache in mehrsprachigen Schulen verfasst. 


